
Solution Overview

Wissenschaft und Forschung benötigen schnell umfangreiche Ressourcen, um Daten zu spei-

chern und zu berechnen. Die Universität Bern stellt ihren Instituten und Forschungsgruppen 

mit Cisco UCS fl exibel und hoch skalierbar IT-Kapazitäten bereit. Durch das einfache zentrale 

Management der effi zienten Lösung kann die Hochschule Kosten sparen und gleichzeitig die 

wissenschaftlichen Projekte beschleunigen.

Die Universität Bern bietet internationale Spitzenleistungen, hohe Studier- und Lebensqualität 

sowie ein attraktives Umfeld. Ihre Wurzeln reichen bis in das 16. Jahrhundert zurück. Mit etwa 

14.900 Studierenden, acht Fakultäten und rund 160 Instituten gehört sie zu den mittelgroßen 

Schweizer Universitäten. Lehre und Forschung sind von Interdisziplinarität geprägt, wie die vier 

hier beheimateten Nationalen Forschungsschwerpunkte Klimawissenschaften, Nachhaltigkeit, 

Welthandel und Membranbiologie zeigen. Die Universität Bern beteiligt sich auch an zahlreichen 

europäischen und weltweiten Wissenschaftsprojekten, etwa in der Weltraumforschung.

Um den verschiedenen Instituten und Forschungsgruppen eine möglichst effi ziente IT-Infrastruk-

tur zu bieten, besitzt die Universität ein zentrales Rechenzentrum, das Server- und Speicherka-

pazitäten bereitstellt. Dadurch lassen sich Stromverbrauch und Kühlaufwand minimieren. Zudem 

entfällt der interne Support für den Betrieb diverser getrennter Data Center in den einzelnen 

Häusern. 

Praktische, schnelle Lösung

„Zur Optimierung unserer Dienstleistungen sind wir fast ständig auf der Suche nach praktischen, 

schnellen und zuverlässigen Lösungen“, erklärt Simon Stähelin, IT-Verantwortlicher Virtualisie-

rung bei der Universität Bern. „Bei Cisco UCS haben uns die reinen Leistungsdaten und Ma-

nagementfunktionen so stark überzeugt, dass wir das System ohne vorherigen Testlauf installiert 

haben.“

Mit Hilfe des Partners Netcloud war die Lösung innerhalb von nur drei Tagen eingerichtet und 

produktiv. Seitdem speichern 124 virtuelle Maschinen auf sechs physikalischen Servern mit ins-
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Herausforderung
Das permanente Datenwachstum erfordert 

effi ziente Lösungen, die Ressourcen schnell 

und fl exibel zur Verfügung stellen. Dabei sind 

auch eine einfache Bedienung und ein zentrales 

Management wichtig, um den Administrations-

aufwand möglichst gering zu halten.

Lösung
Über Cisco UCS speichern 124 virtuelle Maschi-

nen auf sechs physikalischen Servern Daten mit 

einer Kapazität von 18 TB. Zudem bewältigen sie 

mit 1,5 TB Arbeitsspeicher verschiedene Anwen-

dungen und Rechenprozesse. Die Virtualisierung 

stellen Lösungen von VMware bereit, die Speicher 

stammen von Hitachi Data Systems.

Nutzen
 • zuverlässige und schnelle Bereitstellung 

von Ressourcen

 • zentrales Management und einfache Verwal-

tung von Service-Profilen

 • intuitive Bedienung ohne Schulungsaufwand 

 • schnelle Installation und hohe Skalierbarkeit

 • optimierte Kühl- und Stromkosten
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gesamt 96 Prozessoren die Daten von 40 Instituten und Forschungsgruppen. Zudem bewältigen 

sie verschiedene Anwendungen und Rechenprozesse.

„Cisco UCS ist ein echter Selbstläufer“, berichtet Simon Stähelin. „Das System arbeitet absolut 

zuverlässig und schneller als die bisherigen Lösungen. Besonders beeindruckt sind wir aber 

vom zentralen Management, das die Administration deutlich vereinfacht. So können wir innerhalb 

einer Minute mit wenigen Mausklicks neue Kapazitäten bereitstellen und Service-Profi le einfa-

cher verwalten. Die Bedienung ist so intuitiv, dass wir nicht einmal eine Schulung benötigten.“ 

Einfach erweiterbar

Derzeit stehen über die virtuellen Maschinen 18 TB Speicherkapazität und 1,5 TB Arbeitsspei-

cher zur Verfügung. Die Virtualisierung stellen dabei Lösungen von VMware bereit und die 

Speicher stammen von Hitachi Data Systems. Aufgrund des Datenwachstums und der einfachen 

Erweiterbarkeit der Lösung möchte die Universität Bern im kommenden Jahr eine zweite 

UCS-Domain beschaffen und 20 physikalische Server für die Virtualisierung bereitstellen. 

„Schließlich steigt die Datennutzung um das Eineinhalb- bis Zweifache pro Jahr, derzeit vor allem 

durch Forschungsdaten und die gestiegenen Anforderungen im Server Bereich“, so Stähelin. 

„Zusätzlich haben wir einen zentralen Datenablagedienst für die gesamte Universität eingeführt. 

Wir sind eine experimentierfreudige Hochschule und wollen auch in der IT verschiedene Techno-

logien ausprobieren. Durch unsere positiven Erfahrungen mit Cisco UCS überlegen wir uns aber, 

langfristig die gesamte Infrastruktur darauf umzustellen.“

Die Architektur des Cisco Unifi ed Data Center bietet 

maximale Flexibilität. Dieses einheitliche Framework 

ist die ideale Basis für die Universität Bern, um für die 

Zukunft und das wachsende Datenvolumen gerüstet 

zu sein.
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